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Motion
Wahrung der Budgethoheit des Grossen Rats: Verbindlichkeit aus-
drücklich beschlossener Budgetänderungen

Der Regierungsrat wird beauftragt, dem Grossen Rat eine Gesetzesvorlage zu unter-

breiten, die sicherstellt, dass ausdrücklich beschlossene Änderungen einzelner Budget-
Positionen der Budgetvorlage des Regierungsrats sowie ausdrücklich beschlossene
Auflagen oder Zweckbindungen für den Regierungsrat verbindlich sind.

Dabei ist vorzusehen, dass der Regierungsrat von solchen Budgetbeschlüssen nur ab-

weichen darf, wenn dafür eine gesetzliche Grundlage besteht, wenn nach dem Budget-
beschluss eine wesentliche Änderung der tatsächlichen oder rechtlichen Verhältnisse

eingetreten ist, die eine entsprechende Abweichung rechtfertigt, oder wenn andere
wichtige Gründe bestehen, die eine entsprechende Abweichung als zwingend erschei-
nen lassen.

Der Regierungsrat legt dem Grossen Rat die dafür erforderlichen Gesetzesanpassun-
gen vor.

Begründung

Nach geltendem Recht beschliesst der Grosse Rat das Budget und übt damit seine ver-
fassungsmässige Budgethoheit aus. Der Regierungsrat ist für den Vollzug des Budgets
verantwortlich und verfügt dabei grundsätzlich über den notwendigen Handlungsspiel-
räum.



Die unterschiedlichen Auffassungen über die Bindungswirkung ausdrücklich vom Gros-
sen Rat beschlossener Änderungen einzelner Budgetpositionen der Budgetvortage des
Regierungsrats haben gezeigt, dass eine gesetzliche Präzisierung zweckmässig ist. Mit
der vorgeschlagenen Gesetzesänderung soll diese Frage für die Zukunft eindeutig ge-
regelt und die Rechtssicherheit gestärkt werden. Unerheblich soll dabei sein, ob die be-
treffende Änderung von der vorberatenden Kommission oder vom Grossen Rat im Rah-

men der Budgetdebatte beschlossen wird.

Die Motion stellt die Budgetvollzugskompetenz des Regierungsrats nicht in Frage. Sie
verlangt vielmehr eine gesetzliche Präzisierung für jene Fälle, in denen der Grosse Rat
bewusst von der Budgetvorlage des Regierungsrats abweicht und Änderungen einzel-
ner Budgetpositionen oder ausdrücklich beschlossene Auflagen bzw. Zweckbindungen
beschliesst. Dementsprechend nicht von der neuen Regelung betroffen werden allge-
meine oder lineare Budgetanpassungen, die sich nicht auf Einzelpositionen beziehen.

Solche Beschlüsse dürfen im Vollzug grundsätzlich nicht dadurch unterlaufen bzw.
schlichtweg ignoriert werden, indem Z.B. die betreffende Budgetposition bewusst gegen
den unmissverständlich geäusserten Willen des Parlaments nicht ausgeschöpft wird.

Die beantragte Gesetzesänderung stärkt die Budgethoheit des Grossen Rats, schafft
Rechtssicherheit für Parlament und Regierung und verhindert künftige (Kompetenz-
)Konflikte. Gleichzeitig bleibt der notwendige Handlungsspielraum des Regierungsrats
gewahrt, wenn gesetzliche Vorgaben oder nachträglich eingetretene wesentliche Ande-
rungen der Verhältnisse oder andere besondere Umstände eine Abweichung von der
Vorgabe des Grossen Rats rechtfertigen.

Frauenfeld, 19.8.2026

fexander Sigg Barbara Dät^yler

Thomas Leu

Reto Ammann

Marcel Wittwer
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